
Kein Ruf des Muezzin

            Kein Glockengeläut

                     Nur Geheul 

                         Und das Dumpfe Verschoben werden von Stühlen.

            Vom Sturm. Nennen wir ihn Olivier. Den Sturm. Er entriss dem

                          Boden

                  den einzigen Olivenbaum. 

           Ödness hat sich ausgebreitet. Die flackernden Lichter

                 kommen nicht an gegen die kriechende Gräue. Umhüllt

          den Kegel.

                 Abweisung, der Kellner. Tanzt inmitten von Magma, an Tischen

         vorbei. Nimmt Menschen aus. Lemurengleich behend. 

            Fragen unerwünscht.

           Fragende werden nicht bedient.   Verachtung, sein Kollege. 

                 Grau wie die ihn umgebende Asche, wackelt mit Hüften.

     Divagleich. Die Mundwinkel. Verdächtig. 

            Holztauben gurren. Mäuse huschen. Mit Ohren, die jedem

          Fernsehenden bekannt. Abstehend, gezackt und riesengroß. 

                   Aber sie sind stumm,        die Mäuse. Geben keine 

          arabischen Laute von sich. Rotten ihr Volk nicht aus.

               Frömmelnde Blicke richten sich hier auf Magma,

              nicht auf Maria. 

            Magma hat zwar auch zwei A. Das ist aber auch schon alles.

                 Ein Ave Magma gibt es nicht. Dafür Hammel. Er wird 

                       auf ihr 

                            gegart.

        Man stellt sich gut mit Magma. Die, ist sie heiss,

                    glühend lockt.

                 Sie zischt und brodelt. Und Olivier lauert. Scharrt

     mit Füßen. Ist 

                    sie orange-rot-    lila, nimmt er sie ein.  Sie fährt

             ihre Krallen

                aus. Faucht.

          Er legt los und tobt. Menschen ducken sich, suchen das Weite. 

                Unter Stöhnen reckt Magma ihre Schenkel. Laszives Keuchen. 

                    Das Finish. Gewirbel von Autos, Lemuren, Stofftieren.

          Post coitum der Tod. 

        An deine Gestade, Magma, werden Leichen gespült.

                 Die Kastenmäuse wimmeln drumherum.  

                Auf dir liegt schwarz auf 

                          schwarz ein Gesicht. Ohne Augen. Vielleicht war

                                   es eine Frau, eine Mutter vielleicht. Jetzt kann

                                    man nur noch erahnen, wie

                    sie war. Magma, an deinen Gestaden. 

                    WEIN blüht in deinen Magmaringen. Leichen   

                     werden/wurden angespült.
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        Magma Leichen.  TAUSENDE JUNGE, LIEBE….GETÖTET Von Dir Magma, 

                        getötet von …. 

    Blenden durchbricht schwarzblauen Himmel. Sonne genannt. Unbarmherzig. Schonungslos.

          

    Das Gesetz der Welt, Magma, hältst auch du ein. 

                     Das Gesetz der       

           Eruption. Explosion, hinterfotzig. 

                  mit verengten Duerteaugen, 

        Trumpscher Gestik, Assad’schen Wackelohren. 

                      Dazu das Häubchen mit der   

     Klorolle. Obligatorisch. Obrigado. So lenkst du ab.

                            Versuchst du zu 

                   besänftigen. Bedenken zu zerstreuen.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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